
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Nürnberger Land
Markt Neuhaus a.d.Pegnitz

Baudenkmäler

D-5-74-140-2 An der Burg; Burg Veldenstein; Burgstraße 12. Burg Veldenstein: Bergfried, hoher,
rechteckiger Steinquaderbau mit Walmdach, 13. Jh., in der inneren Burg; Innerer Ring,
Steinmauern und Rundturm mit Zeltdach, 1400-1433; äußerer Ring, Steinmauer mit
sechs Türmen, 1476/79; vorgeschobene Befestigung mit Wehrgang, wohl letztes Viertel
15. Jh.; Verwalterbau, zweigeschossiger Massivbau mit Satteldach, 16. Jh.;
Getreidekasten, langgestreckter, zweigeschossiger Massivbau mit Satteldach, 16. Jh.,
Umbau zum Herrenhaus 1863; Zwinger, 1502/1503.
nachqualifiziert

D-5-74-140-42 Auf der Pfürch. Sog. Nagelschmiedkapelle, kleiner Satteldachbau mit Kreuzgratgewölbe
und Altarnische, bez. 1776.
nachqualifiziert

D-5-74-140-45 Bahnlinie Nürnberg - Schirnding; Die Au. Eisenbahnbrücke, Bestandteil der
Fichtelgebirgsbahn, Eisenträgerbrücke über die Pegnitz mit genietetem, hängendem
Fachwerk und einseitigen Vollwandträger, Widerlager aus Granitmauerwerk, 1877,
1899, Umbau 1927; bei Streckenkilometer 50,375.
nachqualifiziert

D-5-74-140-49 Bahnlinie Nürnberg - Schirnding; Hammerschrott 14; In Mosenberg; Mosenberg 17.
Eisenbahnbrücke, Bestandteil der Fichtelgebirgsbahn, Eisenträgerbrücke über die
Pegnitz mit einseitigem genietetem Vollwandträger, Widerlager aus Granitmauerwerk,
1877, 1899, Umbau bez. 1927; bei Streckenkilometer 51,6.
nachqualifiziert

D-5-74-140-48 Bahnlinie Nürnberg - Schirnding; Hammerschrott 14; In Mosenberg; Mosenberg 17.
Eisenbahnbrücke, Bestandteil der Fichtelgebirgsbahn, Eisenträgerbrücke über die
Pegnitz mit genieteten Vollwandträgern, Widerlager und Auflager aus
Granitmauerwerk, 1877, 1899, Umbau 1928; bei Streckenkilometer 60,758.
nachqualifiziert

D-5-74-140-47 Bahnlinie Nürnberg - Schirnding; Hammerschrott 14; In Mosenberg; Mosenberg 17.
Eisenbahnbrücke, Bestandteil der Fichtelgebirgsbahn, Eisenträgerbrücke über die
Pegnitz mit genietetem, hängendem Fachwerk und einseitigen Vollwandträger,
Widerlager aus Granitmauerwerk, 1877, 1899, Umbau um 1930; bei Streckenkilometer
60,119.
nachqualifiziert
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D-5-74-140-44 Bahnlinie Nürnberg - Schirnding; Pegnitz. Eisenbahnbrücke, Bestandteil der
Fichtelgebirgsbahn, Eisenträgerbrücke über die Pegnitz mit genietetem, hängendem
Fachwerk und einseitigen Vollwandträger, Widerlager aus Granitmauerwerk, 1877,
1899, Umbau um 1930; bei Streckenkilometer 49,951.
nachqualifiziert

D-5-74-140-46 Bahnlinie Nürnberg - Schirnding; Pegnitz. Eisenbahnbrücke, Bestandteil der
Fichtelgebirgsbahn, Eisenträgerbrücke über die Pegnitz mit genietetem, hängendem
Fachwerk und einseitigem Vollwandträger, Widerlager aus Granitmauerwerk, 1877,
1899, Umbau um 1930; bei Streckenkilometer 59,682.
nachqualifiziert

D-5-74-140-29 Bei der Meilkapelle. Feldkapelle, kleiner rechteckiger Satteldachbau, gewölbter
Innenraum mit eingezogner Altarnische, wohl 18. Jh.; mit Ausstattung;  auf Anhöhe
zwischen Neuhaus und Krottensee.
nachqualifiziert

D-5-74-140-27 Friedhofstraße 5. Friedhofskapelle, Bruchsteinbau mit Dachreiter, 1951 von G. Stange;
Friedhofseinfriedung, Gitterzaun auf Natursteinsockel, um 1900, westliche Erweiterung
auf Betonsockel,  Anfang 20. Jh., östliche Friedhofsmauer mit Hauptportal,
Bruchsteinmauerwerk, 1951; Südportal mit Bruchsteinpfeilern und Tor mit
Strahlengitter, 1950er Jahre; Grabmäler des 20. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-140-7 Hafnersberg 2. Wohn- und Geschäftshaus, Obergeschoss und Giebel Fachwerk z. T.
verputzt, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-140-6 Hafnersberg 4. Inschrift, bez. 1752; an ehem. Brauerei Roßbacher.
nachqualifiziert

D-5-74-140-4 Hafnersberg 7. Handwerkerhaus, schmaler, dreigeschossiger Satteldachbau mit
zweitem Fachwerkobergeschoss, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-140-21 Höfen 23. Marter, Vierkantschaft (Kalkstein), bez. 1786, teilerneuert im 19. Jh.; in der
Ortsmitte.
nachqualifiziert

D-5-74-140-16 Höfen 48. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Steilsatteldachbau mit
Fachwerkgiebel, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-140-26 Höfen 61. Scheune, eingeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach, dendro.dat. 1697.
nachqualifiziert
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D-5-74-140-25 In Hammerschrott. Kath. Ortskapelle, barockisierender Satteldachbau mit Ecklisenen,
3/8-Abschluss und Dachreiter mit Zeltdach, neu errichtet 1928, bez. 1774 und 1928; mit
Ausstattung von 1774.
nachqualifiziert

D-5-74-140-15 In Höfen. Kath. Kapelle St. Johann, schlichter massiver Satteldachbau mit Dachreiter,
1925/26; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-74-140-43 In Krottensee. Gedenkstein zur Erinnerung an den Spanischen Erbfolgekrieg,
obeliskartige Stele mit Inschriftentafel, um 1900.
nachqualifiziert

D-5-74-140-31 In Krottensee. Sog. "Deutschmeister-Denkmal", Kriegergedächtnisstätte für den Ersten
Weltkrieg, um 1925; neben Haus Nr. 50.
nachqualifiziert

D-5-74-140-30 In Krottensee. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau mit gewölbtem Innenraum, wohl 18.
Jh.; im Ort an der Durchgangsstraße.
nachqualifiziert

D-5-74-140-8 Kirchengasse 2. Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Langhaus 1765, Chorturm im Kern
1494; mit Ausstattung; Kirchhofbefestigung, Kalkstein,  wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-140-33 Krottensee 6. Steinstele, mit neugotischem Kreuzaufsatz, bez. 1839.
nachqualifiziert

D-5-74-140-28 Krottensee 50. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Kniestock,
spätklassizistisch, um 1880.
nachqualifiziert

D-5-74-140-9 Marktplatz 3. Inschrift, bez. 1792; am Gasthaus.
nachqualifiziert

D-5-74-140-10 Marktplatz 8. Ehem. Kastnerhof, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss, im Kern 16./17. Jh., nach Kriegsschäden erneuert.
nachqualifiziert

D-5-74-140-11 Mühlgäßlein 1. Ehem. Mühle, Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Obergeschoss und Giebel in Fachwerk, verputzt, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-140-52 Mühlgäßlein 2. Wohnhaus mit ehemaliger Mühle, zweigeschossiger, traufseitiger
Massivbau mit Satteldach, Ecklisenen und Gesimsgliederung, 18./1. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-74-140-41 Neudeck; Vogelherd. Sog. Karlskapelle, kleiner Satteldachbau mit Kreuzgratgewölbe,
bez. 1817.
nachqualifiziert

D-5-74-140-39 Plecher Straße 2. Ehem. Brauereigasthof, malerischer, zweigeschossiger Satteldachbau
mit Schopfwalm, Schleppgauben und Fachwerkgiebel, hoch aufragender Massivbau auf
Hausteinsockelgeschoss, mit Vorhalle, dreiseitigem Fassadenerker und halbrundem
Treppenhausturm, von Joachim Lämmle, Bayerische Bauhütte in Nürnberg, 1908/09.
nachqualifiziert

D-5-74-140-40 Schrottbühl. Sog. Führlbeckkapelle, kleiner Satteldachbau mit Putzgliederung, bez.
1911, rückwärtig bez. 1789.
nachqualifiziert

D-5-74-140-13

 Anzahl Baudenkmäler: 32

Unterer Markt. Nepomukfigur, wohl 18. Jh.; in neu aufgemauerter Nische an der
Pegnitzbrücke von 1976.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Nürnberger Land
Markt Neuhaus a.d.Pegnitz

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz der Hallstattzeit mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6335-0043

Archäologische Befunde des abgegangenen spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen
Eisenhammers Ranna mit zugehörigem Adelssitz.
nachqualifiziert

D-3-6335-0048

Höhlen mit Funden der Frühbronze-, Urnenfelder-, Hallstatt- und Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6334-0001

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6334-0007

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, mittelalterliche Wüstung.
nachqualifiziert

D-5-6334-0019

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6335-0008

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6335-0011

Archäologische Befunde im Bereich des spätmittelalterlichen Wasserschlosses
Rauhenstein ("Hammerschloss").
nachqualifiziert

D-5-6335-0012

Grabhügel der frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6335-0013

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6335-0020

Höhlenstation der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6335-0021

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6335-0022

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6335-0023

Seite 5/6 Bodendenkmäler - Stand 11.04.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6335-0024

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6335-0025

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6335-0026

Höhlenstation der Urnenfelder- und Hallstattzeit, neuzeitliche Körpergräber.
nachqualifiziert

D-5-6335-0039

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Hallstatt- und der frühen Latènezeit
sowie Bestattungsplatz mit Brandgräbern der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6335-0043

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6335-0044

Spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Peter und Paul.
nachqualifiziert

D-5-6335-0052

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Burg Veldenstein.
nachqualifiziert

D-5-6335-0053

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6335-0055

Hammerschmiede und Herrensitz des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6335-0057

Hammerwerk und Siedlung des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6335-0058

Herrensitz und Mühlenstandort des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6335-0061

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 26

D-5-6435-0008
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